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Tagungskosten:
Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung	  145,– Euro

Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung	  120,– Euro

zuzüglich Kursgebühr				       30,– Euro

Teilnahme ohne Übernachtung, jedoch  
mit Verpflegung inkl.Kursgebühr		   100,– Euro

Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/ 
Studenten und Arbeitslose (nach Vorlage 
eines Ausweises) im Doppelzimmer  
pro Person inkl. Kursgebühr			    80,– Euro

Anmeldung:
Schriftliche Anmeldung zur Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten. 

Teilnahmebestätigung: 
Die Teilnahme wird ca. 14  Tage vor Veranstaltungsbeginn 
schriftlich bestätigt.

Regress:
Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung bei uns ein, fallen 25 % der Tagungsgebühr an. Bei 
Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist die volle Ta-
gungsgebühr zu entrichten.

Anreise:
Am Nachmittag des 2. November 2012 ab Frankfurt/M. Hbf. 
(RMV Fahrkartenautomatziel: 52 Schmitten) mit der S-Bahn 
(S5) in Richtung Friedrichsdorf um 14,24 Uhr (Haltestelle Bad 
Homburg an 14.45 Uhr). Anschluss nach Arnoldshain mit dem 
Bus Linie 50 um 14.47 Uhr in Richtung Grävenwiesbach (bis 
Haltestelle Arnoldshain Forsthaus, Ankunft 15.29 Uhr ).

Abreise:
Am Mittag des 4. November 2012 mit dem Bus Linie 50 um 
13.27 Uhr in Richtung Bad Homburg. Ankunft in Bad Hom-
burg um 14.10 Uhr. Weiterfahrt mit der S-Bahn (S5) um 14.15 
Uhr nach Frankfurt/M. (Ankunft 14.36 Uhr). 

Fahrplanänderungen vorbehalten!

Tagungsort: 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

Tagungssekretariat/Anmeldung:
Jutta Theil 
Tel.: 06084-95 98-132  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: theil@evangelische-akademie.de

Erreichbarkeit während der Veranstaltung:
Tel.: 06084-944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

Evangelische Akademie in Hessen und Nassau e.V.

Im Eichwaldsfeld 3 
61389  Schmitten 
www.evangelische-akademie.de

Römerberg 9 
60311 Frankfurt am Main 
www.roemer9.de

online-Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

Juden und 
Judentum im 
Schatten der 
Reformation 

„Geschwister des Herrn“  
– „Feinde Gottes“

2. bis 4. November 2012
TgNr. 121233

Evangelische Akademie 
 in Hessen und Nassau e.V.

In Kooperation mit der Buber-Rosenzweig-Stiftung der  
Gesellschaften für christlich-jüdische Zusammenarbeit
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Juden und Judentum im Schatten der Reformation. 
Ein viel und nach wie vor strittig verhandeltes, bedrän-
gendes Thema, im Vorfeld des 2017 fälligen Jubiläums 
„500 Jahre Reformation“ erneut in besonderer Weise 
gefordert. 
 
Welches Erbe, welche Erblast hat Martin Luther uns mit 
seinen über und gegen „die Juden“ gerichteten, weit-
hin gehässigen und feindlichen Äußerungen und Maß-
nahmen hinterlassen? Was ist daran persongeprägt, 
was zeitbedingt, was systembestimmt? In welchem 
Maß betrifft Luthers antijüdische Polemik seine refor-
matorische Theologie, wie weit stellt sie diese in Fra-
ge? Wie haben sich die reformatorischen Zeitgenos-
sen dazu verhalten, wo sind sie eigene, abweichende 
Wege gegangen? Wie sahen die weiteren Wirkungen 
und Folgen aus? Welche Rolle haben Luther und die 
anderen Reformatoren bei der Entstehung und Ent-
wicklung des neuzeitlichen Antisemitismus gespielt?  
Wie gehen wir in der Gegenwart im Schatten der 
Schoah damit um? 

 

Zur Tagung laden herzlich ein:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, Direktor der  
Evangelischen Akademie in Hessen und Nassau e.V.

Professor Dr. Berndt Schaller, 1. Vorsitzender der 
Buber-Rosenzweig-Stiftung

Rudolf W. Sirsch, Generalsekretär der Gesellschaften  
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit, Deutscher 
Koordinierungsrat e.V., Bad Nauheim
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Freitag, 2. November 2012

15:30 Uhr	 Beginn der Tagung mit Kaffee/Tee im Foyer  
16:00 Uhr	 Begrüßung 
	 Pfarrer Dr. Hermann Düringer
	 Einführung
	 Prof. Dr. Berndt Schaller
16:30 Uhr	 Die Juden im Alten Reich am Vorabend  
	 der Reformation
	 Prof. Dr. Johannes Heil, Ignatz Bubis-  
	 Stiftungslehrstuhl, Hochschule für jüdische 
	 Studien, Heidelberg	
	 Vortrag und Diskussion 
18:30 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Luthers Judenhass als Ausdruck seines  
	 politischen Denkens
	 Prof. Dr. Micha Brumlik, Fachbereich  
	 Erziehungswissenschaften, Goethe- 
	 Universität Frankfurt
	 Vortrag und Diskussion
21:30 Uhr	 Treffpunkt Akademie: 
	 Informelle Gespräche

	
Samstag, 3. November 2012

  8:15 Uhr	 An(ge)dacht	
  8:30 Uhr	 Frühstück
  9:15 Uhr	 Jesus, ein geborener Jude –   
	 die Juden und ihre Lügen. 
	 Vom jungen zum alten Luther
	 Prof. Dr. Dr. Peter von der Osten-Sacken,  
	 Emeriti des Seminars „Neues Testament“,  
	 Humboldt Universität zu Berlin	
	 Vortrag und Diskussion
10:45 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer
11:00 Uhr	 Lernen bei Juden und Einsprüche gegen 
	 Luther. Andreas Osiander
	 Prof. Dr. Anselm Schubert, Evangelische  
	 Theologie / Kulturgeschichte des  
	 Christentums, Universität Erfurt
	 Vortrag und Diskussion
 	

12:30 Uhr	 Mittagessen
14:30 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer
15:00 Uhr	 Juden und Judentum bei H. Zwingli und  
	 J. Calvin
	 Prof. Dr. Hans Martin Kirn, Lehrstuhl für  
	 Kirchengeschichte, Protestantische  
	 Universität Kampen/NL
	 Vortrag und Diskussion
16:30 Uhr	 Pause
17:00 Uhr	 Reformatorische Endzeitbestimmung  
	 und jüdischer Messianismus
	 Jun. Prof. Dr. Rebekka Voss, Geschichte  
	 des deutschen und europäischen  
	 Judentums, Goethe-Universität Frankfurt 
	 Vortrag und Diskussion
18:30 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Luther als Kronzeuge des theologisch- 
	 kirchlichen Antijudaismus und des  
	 politischen Antisemitismus im 19. und  
	 frühen 20. Jahrhundert
	 Prof. Dr. Christian Wiese, Studiendekan, 
	 Fachbereich 06: Evangelische Theologie,  
	 Goethe-Universität Frankfurt
	 Vortrag und Diskussion
21:30 Uhr	 Treffpunkt Akademie: 
	 Informelle Gespräche

Sonntag, 4. November 2012

  8:30 Uhr	 Frühstück
  9:30 Uhr	 Gottesdienst
10:30 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer
11:00 Uhr	 Not-wendige Reform der Reformation
	 Prof. Dr. Martin Stöhr, Mitglied des  
	 Kuratoriums der Buber-Rosenzweig- 
	 Stiftung, Bad Vilbel
	 Vortrag und Diskussion
12:30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen


